
Moacyr Scliar

K afk as Leoparden
Roman

Ein Geheimauftrag, ein Zettel von Kafka und eine erstaunliche Lebensreise zwischen 
Prag und Brasilien: Ein kleines Glanzstück des großen brasilianischen Autors Moacyr 
Scliar zum ersten Mal in deutscher Übersetzung.

Der Roman:
Russland 1916: Der junge Benjamin verehrt genau wie sein Freund Jossi den großen kom-
munistischen Anführer Leo Trotzki. Als Jossi von diesem tatsächlich einen wichtigen Ge-
heimauftrag bekommt, aber krank wird, muss Benjamin einspringen und tritt eine Reise 
nach Prag an, die durch sein Ungeschick zu einem Verwirrspiel wird, das sich bis in die 
Zeit der Militärdiktatur in Brasilien nach 1964 auswirkt. Die Hauptrolle dabei spielen die 
geheimnisvollen Worte auf einem Zettel, den Benjamin von Franz Kafka erhält …
Moacyr Scliar reizte immer sehr „die fließende Grenze zwischen dem Literarischen und 
dem Humorvollen, dem Realen und dem Absurden“, wobei an seinen Texten auch die be-
sonders einzigartige Mischung aus Jüdischem und Brasilianischem fasziniert. 
Mit diesem kleinen Roman über ein durch einen Text von Kafka geprägtes Schicksal hat 
er im Jahr 2000 ein für ihn typisches Stück bester brasilianischer Literatur abgeliefert.

Der Autor:
Moacyr Scliar wurde 1937 im brasilianischen Porto Alegre geboren. Seine Eltern waren jü-
dische Einwanderer aus Bessarabien, die ihm als Zeichen der Verbundenheit mit der Kultur 
ihrer neuen Heimat einen indianischen Vornamen gaben. Er studierte Medizin und arbei-
tete bis 1987 als Arzt. Er selbst faßte zusammen, er sei „Schriftsteller, Arzt und Jude – wo-
raus ersichtlich ist, welche Last ein menschliches Wesen mit sich herumschleppen kann.“ 
Seine hochgelobten Kurzgeschichten und Romane wurden in viele Sprachen übersetzt, 
drei seiner Romane in den 1980er Jahren auch ins Deutsche („Der Zentaur im Garten“, „Die 
Ein-Mann-Armee“ und „Das seltsame Volk des Rafael Mendes“). 2011 ist Moacyr Scliar 
in seiner Geburtsstadt gestorben. Zum Gastlandauftritt Brasiliens während der Frankfur-
ter Buchmesse 2013 ist Moacyr Scliar der am meisten wieder- und neuaufgelegte brasili-
anische Autor. Im Lilienfeld Verlag erscheint von ihm im Oktober 2013 ein weiteres Buch: 
sein erfolgreichster Roman „Die Ein-Mann-Armee“.

Für diesen 18. Band unserer Reihe „Lilienfeldiana“ wurde zur Einbandgestaltung eine Ar-
beit der Künstlerin Norika Nienstedt aus dem Jahr 2012 verwendet.

Benötigen Sie Abbildungen oder mehr Informationen? Dann melden Sie sich gern bei 
uns oder besuchen Sie zum Download den Bereich „Presse / Pressematerial“ auf unserer 
Webseite: www.lilienfeld-verlag.de
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